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M N N Berittene GenSdarmen sprengten voran dem Zuge
Platz zumachen was besonders in der Ludwigstraße wo sich
die Menge in dichten Massen m Mitte der Straße aufgestellt
hatte sehr nöthig war Ihnen schlössen sich in breiter Front
Feuerwehrleute an die langsam aber energisch vorrückend das
Ihrige thaten dem nachfolgenden Zuge freie Bahn zu eröffnen
Trommelwirbel ertönte Von einem martialischen Tambour
major an dessen Turnerhut weißrothe Federn wallten geführt
nahte eine Schaar von Trommlern im Turnergewand welche
einen außerordentlich hübschen Anblick boten Das erste Glied
dieser Schaar bestand aus Kindern das zweite ans halbwüchsi
gen Knaben u s w so daß die Größe der Trommler von
Glied zu Glied nach dem System Orgelpseife stieg Sie
schlugen ihren Marsch so wacker daß sie es mit geschulten
Militärspielleuten getrost hätten aufnehmen können Knaben
die Stangen mit Kränzen trugen folgten auch sie waren als
Turner gekleidet und trugen Weiße Trikotjacken welche die Arme
bloß ließen Ein berittener Standaltenträger in kleidsamer
schwarz weiß roth geschmückter Tracht deren Schnitt ebenfalls
der Gelegenheit eines Turnfestes entsprach führte nun eine
Schaar von etwa einem Viertelhundert berittener Turner mit
wehenden Fahnen in den Farben aller beim Feste vertretenen
Länder eine prächtig wirkende Gruppe

Die Turner des Auslandes eröffneten jetzt die schier endlose
Reihe der Turnerdeputationen Begieifltcher Weise sah ihnen
das Publikum mit nicht geringer Spannung entgegen und be
grüßte sie allenthalben enthusiastisch Besonders stattlich ver
treten war der Londoner Orion dessen Mitglieder kleidsame
weise die Holländer welche blaue Mützen trugen Auch eine
kaliforni che Deputation war mit einer orginellen kleinen Stand
arte zu sehen Der strammen Schaar der Schweizer voran
marfchirten vier athletische Gestalten in eigenartiger kleidsamer
Tracht Sie trngen schwarzsammtene Knieehoien Jacken ohne
Aermel aus gleichem Stoffe weiße Strümpfe und kleine runde
schwarze Mützen

Das Heer von deutschen Turnern welches den Ausländern
folgte zu beschreiben dazu fehlt hier begreiflicherweise der Raum
Die Anzahl der Fahnen welche im Zuge zu schauen waren
mag einen ungefähren Begriff von der Größe des Zuges geben
der bis zu den kostümirten Gruppen zum Voroeimartche
mehr als zwei Stunden brauchte Es waren etwa 130V Fahnen
Viele unter diesen zeichneten sich durch geradezu prächtige
Stickereien aus einzelne wieder durch ihr ehrwürdiges Alter
Eine aroße Anzahl der Vereine war vollkommen gleichartig
gekleidet was sebr vortheilhaft aussah So fielen die Lübecker
und Hamburger durch ihre hübschen weißen Turneranzüge auf
andere Vereine waren ganz grau gekleidet andere trugen

den Anzügen wieder gleichartige Abzeichen Bortenan
Schnüre c Besonderen Jubel erregte es stets wenn em

cht große Anzahl von Turnern in gleichem Gewände erschien
Ziemlich zahlreich waren im Zuge auch Vertretungen akade

mischer Turnvereine zu sehen in schwarzem Sammetflaus Ka
nonen und Schläger auf dem Haupte blitzende Cerevtskappen
oder alterthümliche Baretts mit Straußeniedern Trotz der un
endlichen Länge des Turnerzuges und trotzdem sich die einzel
nen Vereine durch ihre Kleidung u f w ziemlich ähnlich sahen
ermüdete der Anblick dieser vorüberziehenden Reihen nicht im
Geringsten Trug doch jede Truppe wieder einen anderen Ty
Hus zur Schau und herrschte doch in jeder Schaar so frischer
fröhlicher Humor daß man die kräftigen Gestalten immer wie
der betrachtete Auch hatten manche irgend einen lustigen Ein
fall zur Ausführung gebracht Zwischen den verschiedenen
Kreisen nach den 15 Kreisen des Deutschen Turnerbundes
war dar Zug abgetheilt wurden originell nnd geschmackvoll
geformte Jnschristtafeln getragen die sämmtlich von der Bild
büste Jahns gekrönt waren Jedem einzelnen Vereine ging
Wieder ein Knabe mit einer Jnschrifttatel voraus Viele Ver
eine hatten übrigens außer ihren Fahnen zum Zwecke des Jest
zugs nach besondere Standarten und andere Abdeichen machen
lassen was das Bild noch belebte So kamen die Heilbronner
mit einem güldenen Konterfei des Kärhchens von Heilbronn

In wahrhast riesiger Anzahl erschienen die Sach en in de
ren schöner Heimath ja die deutsche Turnerei so herrlich in
Blüthe steht Ihr Vorbeimarsch nahm allein gegen eine halbe
Stunde in Anspruch Die Leipziger und Dresdener Vereine
ragten natürlich mit ihrer enormen Mitglicderzshl besonders
hervor Theils marWrteu zwischen den verschiedenen Gauen
Musikkorps bayerischer Regimenter theils hatten die Turner
selbst Musikkapellen mitgebracht die theilweise originell unifor
mirt w ren So brachten die Frankfurter ein Musikkorps in
rotb weiß bebänderten Strohhüten

Zwischen dem 9 und 10 Kreis war eine andere Abtheilung
eingeschaltet eine glückliche Idee die etwas Abwechslung in
das Ganze brachte Das Präsidium des bayerischen Veteranen
und Kampfgenoffenbundes nahte heran Ihm voraus ritten
14 Veteranen in schwarzem Frack und w ißen Hosen Das
schöne Bundesbanner ein reichgrstickter Schild mit dem alten
kurfürstlichen bayerischen Wappen wurde im Zuge mitge

tragen Deputationen vieler hiesiger Sport und Geiangsver
eine schlössen sich den Abordnungen der Veteranen die ebenfalls
mit ihren Fahnen erschienen an Wir sahen die Standarte
des Münchener Ruderklub s des Velozipedklub s der Bogen
schützengesellschaft Tell deren Mitglieder ihr alterthümliches
Schießgeräth auf dem Rücken trngen und Fahnen und Vertreter
vieler anderer Vereine Aussehen erregte die Gruppe welche
der Mäunergesangverein Germania gestellt hatte Es waren
rothgelockte aitgermanische Krieger in prächtigem malerischen
Waffenschmuck drei zu Pferde vier oder fünf Mann zu Fuß
Der mittlere der Reiter trug das Banner der Gesellschaft das
mit einer Waffentrophäe geschmückt ist Alle waren mit Speer
und Schild bewehrt

Nun folgten wiederum deutsche Turner und zwar die Kreise
10 15 Der letztere Kreis ist Deutsch Oesterreich Begreif
licherweise wurden unsere Stammesbrüder und Verbündeten
mit besonderem Jubel begrüßt

Das Hauptinteresse konzeutrirte sich natürlich auf die kostü
mirten Turrer deren Gruppen die Geschichte des Turnens in
gelungenen Bildern an unseren Augen vorüberführten Die
gymnastischen Leibesübungen im Alterthume lautete der Titel
der ersten sehr glücklich wirkenden und interessanten Gruppe
drei Herolde mit Stäben schritten voran Ihnen folgten Tuba
Bläser mit gar kuriosen enormen Instrumenten dknen sie aber
äußerst wohlklingende edle Töne zu entlocken wußten Zwei
dieser Riesentrompeten waren wohl viele Meter lang ihre
Schallbecher rühren auf den Schultern von Trägern vier andere
Instrumente ebenfalls von sehr origineller Form waren stark
gebogen und ragten über die Schulter des Bläsers hoch in
die Lust

Zwölf Männer trugen eine Bahre einher auf welcher Sieges
zeichen lagen Den Gipfel der Bahre krönte eine geflügelte
goldene Nike Knaben mit kranzumwundenen Stäben reihten
sich an Gymnasiarchen mit Gerte und Stab schritten nun den
verschiedenen antiken Turnern voran begleitet von Meßketten
trägern und Männern mit Hacken Als Vertreter eines der

edelsten Zweig der antiken Gymnastik nahten sich vier Reiter
auf ungefatteltem Pferde dann Faustkämpfer deren Hände in
Schlagriemen eingebunden waren Speerschleuderer und Diskus
werfer Eine Biga und eine mit Schimmeln bespannte Qua
driga boten einen für uns neuartigen und außerordentlich
schönen Anblick Besonders das Viergespann erregte gerechtes
Aussehen Männer Frauen uud Jungfrauen in antikem Ge
wände die Palmenzweige trugen beschlossen die Gruppe der
antiken Gymnastik

Mitglieder des Männerturnvereins München in ihrer kleid
samen Vereinstracht marfchirten zwischen dieser und der folgenden
Abtheilung

Jetzt aalt es die Blüthezeit ritterlicher Spiele im Mittelalter
darzustell n eine Aufgabe der München ganz besonders ge
wachsen ist In der Tbat war die Gruppe von einer entzücken
den Farbenpracht und Echtheit Die Gesellschaft Wmzerers
Fähndl ein Verein der gar tüchtige Gothiker zu seinen Mit
gliedern zählt die bei sämmtlichen hiesigen früheren Kostüm
festen eine große Rolle gespielt haben hatte die Ausrüstung von
des Pfalzgrafen Wilhelm IV Herzogs in Bayern Zug zum
Turnier übernommen Ein Herold im Wappenrocke des Hauses
Bayern ritt voraus dann folgten Trompeter und ein Pancker
zu Pferde sämmtliche in höchst malerischen Gewändern Klei
der und Waffen waren von entzückender Echtheit und Schön
heit Vier Reiter trugen die Banner der Lande Bayern
Pfalz Franken und Schwaben Des Pfalzgrafen Lustigmacher
in seiner und der Stadt München Farben gekleidet sprangen
hinter den Bannerträgern her Der Herzog nahte heran Edel
knechte trugen ihm Helm Tartsche und Rennstange voraus
Auch des Herzogs Harfner fehlte nicht man sollte sehen daß
die freien Künste immer fröhliche Heimath gehabt in bayerischen
Landen Hoch zu Roß kam der Herzog selbst geritten bis an
den Hals in funkelndes Stahlgewand gehüllt Sein Roß war
von einer reichgestickten Tunierdecke verhüllt Irren wir nicht
so war Herr Zwerschina der Hauptarrangeur der Gruppe auch
der Darsteller des Herzogs Wilhelm Dem hohen Reiter schrit
ten w i er vier Edelknechte nach welche die Stechhelme der
vier Turniergesellschasten mit ihren pittoresken Helmzierden
trugen Vier Turnierritter sprengten hinter dem Herzog her
dem znm Schlüsse noch eine Schaar von 40 Landsknechten mit
langen Wehren das Geleit gab Die lange Wehr bestand
aus einem mindestens 12 Fuß langen Spieß mit einfacher Spitze
Köstlich bunt und mannigfaltig war die Gewandung der from
men Landsknechte Trommler und Pfeifer führten sie an ein
Hauptmann und ein Pfennigmeister hielten die wilde Schaar
im Zaume Der lustige Hauptmann der Tapferen ist wohl der
von solchen Gelegenheiten rühmlichst bekannte Herr Mitter
weißacher gewesen der des Winzerers Landsknechte auch vor
zwei Jahren in Tölz kommandirte

Wiederum bildet eine Truppe von Münchener Turnern den
Uebergang zwischen dieser und der nächsten Abtheilung dem
Erstehen der Turnerei Ein fröhlicher Schwärm jugendlicher

Turner in Kostümes aus der Zeit Jahns zog einen Wagen
auf welchem das historische Voltigirpferd aus der Zeit Jahn s
Platz gefunden hatte Ein flotter junger Bursche ritt auf dem
harten Sattel des ehrwürdigen Holzgaules Prächtig wirkten
die Reiter aus Lützow s wilder verwegener Jzgd welche jetzt
die Zahl der Kämpfer aus den Befreiungskriegen anführten
Freifchaaren zu Fuß folgten Studenten und Bürger aus jener
Zeit mit schwerfälligen Flinten bewaffnet im Uebrigen von
recht wenig militärischem Aussehen Es war ein vorzüglich
gelunges Bild welches an die verwandte Gruppe im Centenar
feierfestznge des vorigen Jahres erinnerte

Langsam und majestätisch von sechs wunderschönen Schim
meln gezogen rollte nun der Festwagen heran ein wundervoller
und nur vielem Geiste erdachter an allegorischen Beziehungen
reicher Aufbau Hoch oben auf Felsen von reichem Palmen
schmucke umgeben thront die imposante Gestalt einer Germania
Ihr zu Fußen war die Kolossalbüste des unvergeßlichen in
diesen Tagen so oft genannten Vater Iahn zu sehen Relief
medaillons mit den Bildnissen anderer bedeutender Turner
seiner Zeit Eiselen Friesen Maßmann und Gutsmuths um
gaben den Sockel von Jahn s Büste Vorne am Wagen
schwebte ein Adler m t ausgebreiteten Flügeln Beschwingte
Genien umgaben den Fels auf welchem die Germania thrsnle
Die Rückseite des Wagens trug eine Deutsche Kaiserkrone von
ungeheurer Größe

Der Wagen war von Turnern in der Tracht der Zeiten
Jahns geleitet Mitglieder des Turnvereins München schlössen
sich an und bildeten den Uebergang zur vierten Gruppe Fest
wagen mit der Bundesiahne Ein Herold mit der Standarte
Münchens riit voran Standartenträger zu Fuß gingen hinter
ihm Dann kamen 5 berittene Trompeter in schwarzer alter
thümlicher Tracht und eine große Schaar allerliebst eostümirter
Pagen in bayerischen und Münchener Farben Zwanzig von
ihnen trugen ans kleinen Kissen die goldenen Siegeskränze
welche unserer wackeren Turner warten Die übrigen waren
mit Windlichtern versehen Den Festwagen der Monachia
zogen acht herrliche Rappen sür sich allein eine Sehenswür
digkeit dis Zuges Stadt Trabanten schritten nebenher wie
denn in dieser Gruppe überhaupt Alles auf München Bezug
hatte Der Wagen von einem reizenden Münchener Kindl ge
lenkt bildete eine Plattform anf der sich ein zierliches antikes
Tempelchen erhob Im Tempel stand die schöne Gestalt der
Monachia in der einen Hand die Bundesfahne in der andern
das Münchener Wappen Eine Fluth goldigen Haares wallte
von dem gekrönten Haupte des hoheitsvollen Frauenbildes her
ab Fanfarenbläser in unseren Stadtfarben standen auf der
Plattform des Wagens Schöne Wavpenbilder so z B die
Frauenkirche auf blauweißem Grund hingen zu beiden Seiten
des Wagens herab dessen Rückseite noch einen ganz besonderen
Schmuck auswies nämlich sechs reizende Mädchengestalten Per
sonifikationen der früheren Feststädte Coburg Berlin Leipzig
Bonn Frankfurt uud Dresden

Der Ausschuß der deutschen Turnerschaft Abordnungen der
früheren FestNädte und sonstige Ehrengäste die Abordnungen
des Magistrats und des Gemeindeeollegiums und des Armen
pflegschaftsrattzes der Haupt Ausschuß und die Fach Ausschüsse
erschienen jetzt in Wagen zum Theil in städtischen Galaequi
Pagen Dann badeten geführt von einem Musikkorps zu Pferde
die bayerischen Turner den Schluß des Zuges ein Schluß
allerdings von recht beträchtlicher Ausdehnung denn es war
eine ganz gewaltige Anzahl von Vereinen welche hinter der
Standarte des Kreis 12 marfchirten Seinen letzten Abschluß
fand der Festzng in einer Abtheilung der hiesigen Feuerwehr

Das Festmahl
Im Laufe des Montag Nachmittag fand in der Festhalle

nach Schluß des Festzuges das Muster Riegen und Kürturnen
statt an das sich Abends 8 Uhr das Festmahl reihte Die
Mitte der herrlichen Halle nahmen 11 lange gedeckte Tafeln
ein an denen gegen 600 Gäste Platz genommen hatten Rechts
und links von diesen saßen dichtgeschaarte zechende Turner und
sonstige Gäste beim braunen Naß Auch die Galerien waren
dicht besetzt Die Festhalle gewährte in ihrer elektrischen Be
leuchtung uud mit dem Wald von Hunderten goldschimmernder
Turnerfahnen einen gar prächtigen Anblick Von der Königs
loge herab grüßte das herrliche Bundesbanner an dem das
von den Münchener Frauen und Jungfrauen gestiftete wunder
schöne Band prangte Die Tafelmusik gab die Kapelle des

Jnfanterie Leih Regiments Das Menu lautete Erbsenpurse
Suppe Rheinlands mit Sauce remoulade Ochsenlende garnirt
Rehbraten mit Kartoffel Gansbraten mit Salat Kuchen Käse
und Butter An dem Mahle nahmen u A Theil die beiden
Bürgermeister die Vorstände des Gemeinde Kollegiums der
Ehrenpräsident des Turnerbundes Dr Georgii Eßlingen und
besonders auch zahlreiche Turner von außerbayerischen Vereinen
Berlin Mannheim Bukarest London und Holland

Nach vier einleitenden trefflich gespielten und beifällig auf
genommenen Musikpiecen begann um Uhr das Mahl Nach
der Suppe ergriff der stellvertretende Präsident Boechke Thorn
das Wort und feierte in beredten Worten den erlauchten Pro
tektor Se k Hoheit den Prinzregenten Brausendes dreifaches
Gut Heil ertönte am Schlüsse der Rede worauf die bayeri

sche Nationalhymne von den versammelten Gästen bei den
Klängen der Musik stehend gesungen wurde

Es bestieg sodann 1 Bürgermeister Dr von Widenmayer
die Rednertribüne zu einer oft von stürmischem Beifall unter
brochenen Rede auf den deutschen Kaiser und lud zum Schlüsse
zu einem dreifachen Gut Heil ein

Jubelnd stimmte die Versammlung in den Ruf ein und sang
darauf die Wacht am Rhein Alles auch die Gäste auf den
Galerien stimmten in den Gesang ein und mächtig ertönte das
schöne Lied unter dessen begeisternden Klängen die deutschen
Krieger im Jahre 1870/71 in blutigen Kampf zogen Bürger
meister Dr von Widenmayer erholte sodann die sofort unter
jubelnden Zurufen gegebene Zustimmung der Versammlung
dem deutschen Kaiser telegraphische Mittheilung von der Huldig
ung der Versammlung zu machen Es sprachen dann noch Dr
Götz Leipzig welcher das deutsche Baterland feierte Der Rede
folgte das begeistert gesungene Lied Deutschland Deutschland
über Alles

Ehrenpräsident Dr Georgii toastete auf Oesterreich den
treuen Bundesgenossen Deutschlands

Nachdem sich der stürmische Jubel welcher der Rede ge
folgt gelegt wurde die österreichische Nationalhymne stehend
gesungen

Namens der Stadtgemeinds brachte der Vorstand des Kolle
giums der Gemeinde Bevollmächtigten Ritter v Schuttes den
Turnern einen herzlichen Willkommgruß Wie alle Toaste wurde
auch dieser begeistert aufgenommen

Im weiteren Verlaufe des Mahles sprachen u A noch
Stadtrath Langer aus Biberach der Präsident der Künstler
Genossenschaft Stieler der Vorstand des Kollegiums der Ge
meinde Bevollmächtigten Kommerzienrath Haenle Bürgermeister

Boricht Turnlehrer Mäfler aus der Schweiz Die Stimm
ung war durchweg eine sehr gehobene und freudige

Jahresbericht
der

Handelskammer Zu Halle a S
IV

Spiritus Industrie Ueber das Spiritusgeschäft läßt
sicb leider nichts Erfreuliches berichten Der Verbrauch von
raffiniertem Sprit hat unter dem neuen Branntweinsteuergesetz
wahrnehmbar nachgelassen und es darf dieser Rückgang der
ziffermäßig nicht ganz genau nachgewiesen werden kann auf
etwa 30 pEt geschätzt werden Die Spritfabriken unseres Be
zirkes haben auf ihrem kleinen Absatzfelde auch noch die nord
deutsche und östliche Konkurrenz zu bekämpfen und namentlich
die letztere weil diese bei ihrer starken einheimischen Produktion
und ihren daher niedrigen Einkaufspreisen das Spritquantum
welches sie in ihrer Heimath nicht absetzen können vermöge
ihrer Ausnahmetarife zu niedrigen aber immer noch gewinn
bringenden Preisen nach dem westlichen Deutschland abzusetzen
vermögen In Folge der geschilderten Umstände sind unsere
Fabriken gezwungen um nur ihren Betrieb zu erhalten ohne
Nutzen zu arbeiten nn Zustand aber der für die Dauer un
erlräglich ist und auch schon Veranlassung war daß eine
Fabrik unseres Bezirkes ihre Zahlungen einstellen mußte
Die Gesammtzahl der im Betriebe gewesenen Brennereien be
trug in 1838 105

Essigfabrikation Das Geschäft in Essig war im ver
flossenen Jahre 1888 ein schleppendes bei nachgebenden
Preisen Die Ursache davon ist nach der Ansicht der Fabri
kanten in den außergewöhnlich ungünstigen Witterungsverhält
nissen zu suchen welche den Konsum nicht auf der gewohnten
Höhe hielten Eine verstärkte Produktion durch Neuanlagen
in verschiedenen Gegenden hervorgerufen machte sich unter
diesen Umständen sehr bemerkbar und suchte durch Preisherab
setzungen Absatz über den vorliegenden durch die Verhältnisse
bedingten schwächern Bedarf hinaus zu erzielen

Champagner Fabrikation Die deutsche Sektfabrika
tion hat seit der Erhöhung des Zolles auf französische Cham
pagnerfabrikate an Umfang und Ausdehnung sehr gewonnen
und ein täglich sich vergrößerndes Absatzgebiet innerhalb der
Grenzen des Deutschen Reichs wie auch im Auslande durch
ihren guten Ruf sich errungen Die älteren erfahrenen und
kapitalkräftigen Fabrikanten bezogen um die Güte ihrer Pro
dukte fort und fort zu heben sogar viel Rohmaterial aus
Frankreich vergrößerten ihren Betrieb ganz bedeutend und be
schäftigten im Jnlande viele Arbeiter und sonstiges Personal
Allein schon seit dem Jahre 1887 ist ein bedenklicher Stillstand
eingetreten und hatten die älteren Geschäfte mit einer auf
künstliche Fabrikationsmethoden sich stützenden Konkurrenz zu
kämpfen Die Phyloxera scheint in und um Freyburg a d U
bekämpft zu fein Es sind zur Vertilgung Entschädigung c
staatlicherseits nach einer uns zugehenden Mittheilung allein im
Querfurter Kreise ohne den Naumburger Kreis etwa 116000
Mark aufgewendet worden

Zucker Industrie und Handel Der Mehranbau von
Zuckerrüben gegen das Vorjahr kann nach Morgenzahl auf
etwa 7 pCt dagegen der Ertrag für den Morgen auf etwa
133 Ctr geschätzt werden während die Qualität der Rüben
eine wesentlich geringere als im Vorjahre war Den Betrieb
nahmen im ganzen deutschen Reiche 369 Fabriken auf und ver
arbeiteten selbige bis Ende Dezember 1888

144074550 Ctr Rüben
gegen 134976448 Aug /Dezbr 1887

Während die Campagne 1837W in der Hauptsache am
Ende des Dezember beendet war haben im verflossenen Be
richtsjahre noch ungefähr die Hälfte der Fabriken den Be
trieb im Januar theilweise sogar bis Februar aufrecht erhalten
müssen

In den zum diesseitigen Bezirke gehörenden 49 Zuckerfabriken
wurden über 20 Millionen Ce tner Rüben verarbeitet gegen
das Vorjahr ein Mehr von über 4 Mill Centner

Die Geiammtproduktion an Rohzucker betrug im Reiche über
19 Mill Centner

Während die Rohzuckerfabriksinten angesichts der steigenden
Konjunktur durchschnittlich eine vortheilhafte Verwerthung ihrer
Produkte erzielten war das Geschäft bei den Raffinerien nicht
ein gleich günstiges Erfahrungs näßig folgt das fertige Fabrikat
den Steigerungen des Rohproduktes nur in wesentlich vermin
dertem Maße die Raffmerieen aber waren einerseits gezwun
gen die durch die Spekulation hervorgerufenen Preise für Roh
zucker zu bezahlen ohne daß sie andererseits abgesehen von



einzelnen Fällen die dem Werthe der Robwaare entsprechende
Preisspannung für ihre Fabrikate bei ihrer sich dsrchweg nur
mit dem legitimen Bedarfsgeschäfte befassenden Kundschaft
durchsetzen konnten Auch das neue Zuckersteuergesetz das am
1 August 1333 in Kraft trat trug mit dazu bei die schwierige
Geschäftslage der Raffinerieen zu verschärfen da die Unter
nehmungslust für raffinierte Waare durch die Ungewißheit
darüber welche Wirkung das neue Gesetz ausüben würde
sichtlich verschärft wurde Eine Besserung in der Situation
des Raffinerie Geschäftes ist leider auch seit dem Beginne der
neuen Zucker Campagne nicht eingetreten

Ueber die Zuckerraffinerie Halle a S ist noch im besonderen
zu berichten daß in dem am 30 September abgelaufenen
einen Zeitraum von 13 Monaten umfassenden Geschäftsjahre
1837W insgesammt 397576 87 Dop Ctr Rohzucker verarbeitet
wurden von denen 194709,25 Dop Ctr auf die Fabrik am
Bahnhofe und 202867 62 Dop Ctr auf diejenige am Hospital
Platze entfielen Der Einkaufswerth des gestimmten Rohzucker
Quantums bezifferte sich bei einem Durchschnittspreise von
46,02 M für den Dop Ctr bei 92 Rendement auf 18161331,93
M denen ein Verwerthungsbetrag von zusammen 20394552,32
Mark für alle zum Verkaufe gelangten Erzeugnisse ein
schließlich der aus der vergangenen Campagne übernommenen
Vorräthe im Werthe von 1554479,90 Mark gegenüber
stand

Zichorien Fabrikation Der Anbau von Zichorien im
Frühjahr 1888 war in Folge der hohen Preise für gedarrte
Waare ein bedeutend größerer als im Vorjahre Die Ge
sammtproduktion im Reiche dürfte sich auf etwa 450000 Ctr
nute und 350000 frostbeschädigte gedarrte Cichorien beziffern
Bon dem Geschäftsgänge in fertigen Cichorien läßt sich für das
verflossene Jahr nichts Erfreuliches berichten Das Absatzge
biet für die diesseitigen Fabriken waren Provinz und Köngreich
Sachsen Provinz Pommern und Preußen Thüringen Anhalt
Md Bayern

Kolonialwaaren Der Kolonialwaarenhandel war im
Laufe des Jahres 1888 im allgemeinen als ein belebter zu be
zeichnen da für die meisten Artikel öfters eine gute Nachfrage
Hervortrat und in Folge dessen auch ein reger beständiger
Absatz zu erzielen war Daß sich der Verkehr und Umsatz in
Kolonialwaaren für den hiesigen Platz im Laufe der Zeit
immer günstiger gestaltete liegt zum großen Theile mit an der
Entwickelung und Ausgestaltung des Wasserverkehres auf der
Saale und der Elbe Dank des fast fortwährend günstigen
Wasserstandes im Laufe des Jahres 1888 der durch die Vor
sorge der Königlichen Regierung verbesserten Fahrrinne der
Müsse und der sich bewährende Schleppverkehr durch die Kette
ist der Bezug namentlich von Hamburg im verflossenen Jahre
Nicht nur lebhafter als im Vorjahre gewesen sondern es hat
sich derselbe auch zu einem so regelmäßigen gestaltet daß fast
während der ganzen Fahrzeit stets nach 10 12 Tagen ein mit
Kolonialwaaren befrachteter Stückgutkahn von der genannten
Stadt nach Halle a S befördert werden konnte neben wel
chem Schiffsverkehr noch viele Schiffsladungen von Petroleum
Heringen Getreide Harz Kreide e am hiesigen Platze ein
trafen Wenn dazu die projektirte Bahnverbindung zwischen
Saale und dem Staatsbahnhofe ausgeführt werden würde so
würde diese Verkehrserleichterung auf den Schiffsverkehr der
Saale sehr günstig einwirken und das Gewerbe der Saale
schiffer zu einem lohnenderen als es bisher gewesen ist ge
stalten Es würde sich dazu ein regelmäßiger sicherer Verkehr
von Halle a S stromabwärts nach Hamburg und Stettin und
Nach Herstellung des Elbe Travekanals auch uach Lübeck ein
führen lassen während leider jetzt noch viele Waaren über
Wnllwitzhafen geleitet werden müssen um das pünktliche Ein
treffen überseeischer Transporte welche von Halle ausgehen in
Hamburg zu erreichen

Cacao und Chokoladenfabrikation Das Geschäft
in Caeao Chokoladen war als zufriedenstellend zu bezeichnen
der Umsatz erhöhte sich im Vergleiche mit dem Jahre 1887 um
14 pCt Der Verband Deutscher Chokoladenfabrikanten dessen
in dem 1887er Handelskammer Berichte Erwähnung ge
schehen ist und dem fast alle bedeutenderen Fabriken angehören
hat sich in erster L nie die Hebung der deutschen Cacao und
Chokoladenindustrie zur Aufgabe gestellt Sein Bestreben ist
vorzüglich dahin gerichtet dem Publikum die Zufuhr reiner
Fabrikate zu garantieren und die Qualitäten derart herzustellen
daß sie bei gleichen Preisen die so sehr angepriesenen auslän
dischen Fabrikate übetreffen

Honigkuchen Fabrikation Die Lage der Honigkuchen
fabrikation war im Jahre 1888 gleichwie in dem vorhergehenden
Jahre eine drückende Die seit alteis her bei der in Rede
stehenden Fabrikation eingeführte Rabatt Rechnung hat zu
großen Uebelständen geführt Es giebt unter der Konkurrenz
Fabrikanten die für 3 Mark Waare im Werthe von 5,50 Mk
geben Um dies zu können und die Kuchen in derselben Größe
zu liefern wird an Stelle von Honig irgend ein geeignetes
Surrogat meistentheils wohl Stärkesyrup verwendet Für
gute Fabrikate ist daher der Absatz sehr schwierig geworden
Der vorzügliche Ruf den sich Halle a S in der Lebkuchen
fabrikation erworben hat steht bei den oben geschilderten
Geschäfsmanipulationen ernstlich in Gefahr verloren zu gehen

Die Einfuhr von Honig einschließlich Kunsthonig erhöhte
sich im Berichtejahre um 4311D p Ctr gegenüber dem Jahre
1837 Zur Einfuhr gelangten 26031 Dop Ctr davon kamen
aus Hamburg 11501 den Vereinigten Staaten von Nordamerika
Z933 den Niederlanden 1402 Bremen 4380

Viehhandel Der Pferdehandel War wie im Vorjahre
ein durchaus unlohnender Wenn es im Jahre 1387 die Kriegs
befürchtungen waren welche das Geschäft in nachtheiliger
Weüe beemfluß en so war es im Jahre 1883 ein großer
Futtermangel welcher sehr hindernd auf das Geschäft mit
Pferden einwirkte und einem starken Ankaufe wesentlich ent
gegenwirkte Der Einkauf der beliebten belgischen Arbeits
pferde wurde fast täglich schwieriger die Preise wurden bei
dem immer mehr steigenden Bedarfe an diesen Pferden in die
Höhe getrieben Der Grund hierfür lag darin daß verschiedene
Händler aus solchen Gegenden in denen man früher belgische
Pferde nicht kannte jetzt auch nach den belgischen Märkten
kommen und daselbst große Einkäufe machen Die Preise für
normale belgische Arbeitspferde schwanken zwischen 1000 und
1500 M für das Stück frei Halle a S

Der Handel mit Rindvieh gestaltete sich für Zugvieh
günstiger als für Fettvieh Bezüglich der letzteren mußten sich
die Landwirthe in eine weitere Erniedrigung der bereits im
Vorjahre sehr gedrückten Preise fügen Der Handel mit
fetten Schafen kann dagegen als ein lohnender bezeichnet
werden Im Schweine Handel ist gegen das Vorjahr eine
wesentliche Aenderung nicht eingetreten Nur haben sich die
Preise in Falge der geringen Futlerernte etwas aufgebessert

An der hiesig Eilgutexpedition betrug der Verland 2973
Pferde 19521 Stück Rindvieh 12861 Schafe 44722 Schweine
Der Einlang beziffert sich auf 4142 Pferde 3933 Rindvieh
15562 Scha e und 91593 Schweine Forts folgt
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gestattet

z Schießübungen Manöver Wie gestern das
erste so rückte heute das dritte Bataillon des 36 Füs
Regts schon früh Morgens 3 Uhr aus zu größeren

SchlchübtMgTn mit scharfen Patronen in der Gegend von
Lettin Neu Ragotzy Im Verlauf der nächsten Wsche
werden beide Bataillone gemeinschaftliche große Fslddienst
und Schießübungen nebst Bivouak am Petersberge Unter
nehmen Am 21 August früh rücken die Bataillone ins
Manöver

fDev Evang Männer und Fünglings Versin
gedenkt sobÄd das Wetter günstig ist Freitag den 2
August cr Abend 8 Uhr m dem Evang Vereinshause
Mauergasse 6 ein Gartenfest zu veranstalten wozu

Jedern ann freien Zutritt hat

j fAbschiedscommers Die hiesige aksbemische land
wrrthschaftliche Vereinigung hielt gestern Abend in Burck
hardts Hotel auch unter Betheiligung mehrerer akademischer
Lehrer ihren Abschiedskommers welcher bei Orchestermusik
einen solennen Verkauf nahm

Die hiesige Handelskammer entnimmt in
Ergänzung des Jahresberichtes einem Berichte der König
lichen Eisenbahndrrektion zu Erfurt folgendes

Die Darstellung des Wagenmangels auf Seite XII
und XIII ist insofern ungenau als der Anschein erweckt
werden kann daß die Staatseisenbahn Verwaltung die
Ladesriesten durchweg aus 6 Stunden herabgesetzt habe
Die Abkürzung hat überhaupt nur auf solchen Stationen
stattgefunden auf welchen von der Maßregel eine Be
schleunigung des Wagenumlaufs erwartet werden durfte
dieselbe wurde nirgends für solche Versender und Empfänger
eingeführt welche mehr als 5 km von Bahnhof entfernt
wohnten Die Frist von 6 Stunden ist überdies nur für
Anschlußinhaber und Lagerplatzpächter festgesetzt im übrigen
aber während des Wagenmangels eine Frist von 8 Stunden
gewährt worden

Wir bemerken hierzu daß die uns amtlich zur Kenntnis
gekommenen bezüglichen Anordnungen der Eisenbahnbe
hörden von dieser Darstellung der Königlichen Eisenbahn
direktion zur Erfurt allerdings abweichen Zum Beweise
gestatten wir uns folgendes Schreiben des Königlichen
Eisenbahn Betriebsamtes zu Weißenfels vom IS April 1888
zu veröffentlichen

Der Handelskammer beehren wir uns zur gest Be
kanntgabe in den Interessentenkreisen ganz ergebene Mit
theilung davon zu machen daß auf höhere Anordnung
die Ladefristen für bedeckte Wagen bis aus weiteres auf
6 Tagesstunden für die innerhalb eines Umkreises von
5 Km wohnenden Interessenten verkürzt worden sind

Des weiteren berichtet die Königliche Eisenbahndirektion
zu Erfurt

Der auf Seite XVII ferner beklagte Mangel daß die
Rückfahrten von Delitzsch über Bitterfeld nach Halle für
die kürzere Strecke über Reußen keine Gültigkeit hatten
und daß von Delitzsch nach Magdeburg keine zugleich über
Zerbst oder Halle geltenden Rückfahrkarten ausgegeben
wurden ist mit der am 1 April d I erfolgten Einführung
der neuen Staatsbahn Personentarife beseitigt worden

Wir haben hierzu auszuführen daß der in obigem dar
gelegte Uebelstand wie wir im Jahresberichte für 1888
ausgeführt haben im Jahre 1888 thätsächlich bestanden
hat und daß wir es dankbar anerkennen daß derselbe zum
1 April 1889 seine Erledigung gesunden hat

Der Handelskammer geht bezüglich der Vermei
dung von Wagenmangel von der Königlichen Eisen
bahn Direktion zu Frankfurt a M folgende Bekanntma
chung zu

In Rücksicht aus den alljährlich in den Herbstmonaten
wegen der alsdann stattfindenden Massentransporte

von Getreide Obst Rüben Kartoffeln Zucker Kohlen zc
sich steigernden Verkehr und auf die dadurch bedingte

erhöhte Inanspruchnahme des Güterwagenparks der Eisen
bahnen sehen wir uns wie in den Vorjahren wieder ver
anlaßt das Publikum namentlich die Consumeuteu von
Kohlen und Coaks schon jetzt aufzufordern für thunlichst
frühzeitigen Bezug ihres Bedarfs Sorge tragen und ent
sprechende Vorräthe rechtzeitig ansammeln zu wollen da
mit bei etwaigen im Eisenbahnbetriebe vorübergehend ein
tretenden Verzögerungen keine Verlegenheiten entstehen

Auch ersuchen wir das verkehrtreibende Publikum sich
die schleunige Be und Entladung der Wagen besonders
angelegen sein zulassen um es den Eisenbahn Verwaltungen
zu ermöglichen von einer Einschränkung der Ladefristen
so lange als irgend thunlich abzusehen

Nationale Ruder Regatta Der Ehren Aus
schuß der Nationalen Amateur Ruder Regatta zu Halle
für die Rennen am 3 und 4 August besteht aus folgen
den Herren Ehren Vorsitzender Baurath Brünnecke Re
gierungs Präsident von Diest Geheimer Reg Rath und
Landrath von Krosigk Oberbürgermeister Stande Stadt
rath v Holly König Regiernngs Baumeister Elze Amts
vorsteher Nagel und Amtsvorsteher Stridde Am Sonn
abend findet nach dem Vorrennen gemeinschaftliche Zu
sammenkunft im Hotel zum Kronprinz statt Sonntag
Vormittag Frühschoppen mit Concert im Paradies
Sonntag Abend findet tm Kronprinz die Preis Ver
theilung an die Sieger statt nachdem ein Commers eben
daselbst Die Tribüne welche in Angriff genommen worden
ist soll 1000 Personen fassen Außerdem sind für 1000
Personen Sitzplätze am Ufer der Saale entlang geschaffen
Die beiden Schräpler schen Dampfer sowie die beiden
Dampfer der Strompolizei und der Köcker fche Dampfer
begleiten die Ruderer bet dem Wettfahren Die Restau
rants sind Herrn Schade Schützenhaus übertragen und
sollen außer 10 sogenannten fliegenden Büffets zwei große
Zelte je 600 Personen fassend aufgeschlagen werden

5 fEin reicher Pflanzer Plantagenbesitzer
aus Dell auf Sumatra Asien weilt gegenwärtig in un
serer Stadt und stattet verschiedenen Zuckerfabriken der
Umgegend Besuche ab

Polizei Nachrichten Gestern ist es gelungen
den Schwindler welcher auf falsche Quittungen über Be
gräbmßkosten verschiedene Betrügereien verübte in der
Person des Bildhauers Tr v H festzunehmen Er wurde
von dem Herrn Erimminal Eommifar Große betroffen als
er auf dem Gottesacker neue Adressen für seine Betrüge
reien suche wollte Bei seiner Sistirung leugnete er hart
näckig diese Betrügereien verübt zn haben als ihm aber
der Beamte erdrückendes Beweismaterial vorlegte mußte
er alles eingestehm Ein sauberer Bursche ist der II
jährige Ludwig G in der Wallstrsße Tr stahl seiner
Mutter zehn Mark und treibt sich nun umher Undank
bar ist die unvereh Anna Kr Sie war obdachlos nr d
fand bei einer Familie auf dem Rathswerther Wohnung
Als sie sich allein in der Wohnung befand stahl sie der
Frau aus dem Portomonaie welches auf der Komode
liegen geblieben war 2 Mk und verschwand Gestohlen
wurde Aus einem Garten der Wilhelmsstraße ems Hänze
motte Einer Kellnerin am Unterberge ein brauner Koffer
mit verschiedenen Sachen

Vermischtes
DerOrkan in Süd Ungarn Aus der Provinz laufen

wie ein dem Wiener Jll Wrablatt aus Budapest zuge
gangenes Telegramm vom 27 d M meldet fortwährend
grauenerregende Nachrichten über die Verherrungm ein welche
durch denOrkan am verflossenen Mittwoch herbeigeführt wurden
Aus zahlreichen Ortschaften wird gemeldet daß die meisten
Häuser zerstört sind das eingeheimste Getreide nach allenRicht
uugeu auseinander gestoben ist Mais und Hackfrüchte wurden
vollkommen vernichtet In Mohaes stürzten unter Anderem
die Thürme der griechischen und katholischen Kirche ein und
zerstörten die Gotteshäuser Von den 24 auf der Donau be
findlichen Mühlen blieben nur drei stehen von den übrigen ist
auch keine Spur übrig geblieben Fünf Leichen wurden aus
der Donau gezogen In der Nähe der Stadt schleuderte der
Orkan eine mii Fuhrwerken und Menschen vollbeladene Plätte
gegen den Schlepper eines Dampfschiffes die Plätte kivpte um
und ein Wagen mit den Zugthieren versank Viele Menschen
zumeist Weiber und Kinder fanden ihr Grab in den Wellen
der Donau In Baes Almas waren die Leute auf freiem
Felde eben mit dem Drusch beschäftigt und flüchteten sich vor
dem Orkan unter die Dreschmaschine Der Orkan stürzte die
Dreschmaschine um wodurch fünf Arbeiter bis zur Unkenntlich
keit zermalmt wurden indeß die übrigen mehr oder minder er
hebliche Verletzungen erlitten In vielen Orten schlug der
Blitz in die Häuser ein und die Einwohner konnten nur mit
Mühe verhindern daß der Orkan nicht die Flammen weiter
trage und die ganzen Ortschatten einäschere Unter Anderem
wurde die Minoriten Kirche in Nyirbotar vom Blitze ange
zündet und brannte bis zum Boden nieder Aus vielen Gegen
den kommen Berichte daß die Kommunikation unterbrochen ist
weil die Straßen zerstört und die Brücken abgebrochen sind
An die Bahndireklion laufen Berichte ein daß die Züge auf
offenem Felde halten mußten weil sie Gefahr liefen vomOrkan
aus den Schienen geworfen zu werden

Ueber die große Putz und Verschwendungssucht
unserer Zeit bemerkt der Jahresbericht der Chemnitzer Han
dels und Gewerbekammer Folgendes Die Arbeiterverhältnisse
würden noch bessere sein wenn nicht eine ins ungebührliche
gesteigerte Putz und Vergnügungssucht sich breit machte Daß
die Mädcheu und jungen Männer wenn sie d Woche über
gearbeitet haben den Sonntag in angenehmer freier Weise
verbringen wollen und sich zu dem Zweck auch hübsch zu kleiden
trachten ist ganz natürlich Leider scheint aber der Genius des
guten Geschmacks gar keine Rolle dabei zu spielen Der Auf
putz namentlich des zarten Geschlechts besteht häufig nur in
einem Nachäffen bezw ungeschicktem Uebertreiben der verschie
denen Moden die für den wohlgespickten Geldbeutel wohl
habender Leute berechnet sind Diese Putz und Vergnügungs
sucht ist höchst bedenklich insbesondere im Hinblick auf die
spätere Gründung eines Hausstandes Wie nöthig erscheint
es doch daß die bezeichneten Personen daran dächten zu sparen
sich mit einer einfach geschmackvollen Kleidung begnügten und
ihr Vergnügen bezw ihre Erholung nicht nur darin suchten
daß sie im Sommer wie im Winter nach dem nächsten Tanz
lokal stürzen Ein ordentlicher Spaziergang in die stärkende
Luft würde i letzterer Beziehung zeitweise bessere Dienste
thuen Hierin läge auch noch ein Stück Selbsthilfe des Ar
beiterstandes das aber leider seitens vieler Arbeiter nicht die
gebührende Beachtung findet

Teschen 30 Juli Aus Ostrau Friedeck und anderen Ort
schaften in Oefterreichisch Schlesien wird großes Hoch wasser
gemeldet

Freiburg Schweiz 23 Juli Fünf junge Herren aus
Chauxdefonds beschlossen gestern trotz des heftigen Westwindes
über den Murtenfee zn fahren Das Schiff wurde von Schiff
mann Binder von Motier der mit seinen Söhnen zu den be
währtesten Schiffcrn des Murteusee s gehört geführt In der
Mitte des See s schlug aus welcher Ursache ist noch nicht ganz
klar das Schiff um der Lehrer Vaucher und der Schiffmann
konnten sich an dem Schiffe festhalten während die andern in
den Wellen ihr Grab finden mußten Das Unglück war in
Motier beobachtet worden Die Söhne des Schiffers eilten zu
Hilfe konnten aber nur die Beiden retten die sich am Schiffe
über Wasser gehalten hatten Ein Dampfschiff das einige
Minuten nach der Rettung die Unglücksstelle passirte konnte
trotz mehrfachem Kreuzen leinen der Verschwundenen entdecken
Die Arbeiten zum Aussuchen der Ertrunkenen sind im Gange

London 30 Juli Nach einer Meldung des Reuter schen
Bureaus aus Uokohama fand in Kumamoto auf der Insel
Kiusiu in der Nähe von Nagasaki ein Erdbebe n statt durch
welches großer Schaden angerichtet und der Tod vieler Men
schen verursacht wurde

Antwerpen 23 Juli Ein schreckliches Familien
drama hat sich hier im Stadtviertel des Ostbahnhofes zuge
tragen Im dritten Stock eines Hauses der Breydelstcaße
wohnte seit einiger Zeit ein gewisser Gustav Albert Cmsins
aus Leipzig geblirtig mit seiner jungen Frau Letztere wurde
am Donnerstag in ihrem Zimmer erhängt gefunden Da die
Umstände jedoch eher auf einen Mord als auf Selbstmord hin
deuteten so schöpfte die Polizei gegen den Ehemann Ver
dacht seine Frau erwürgt und dann um den Schein des
Selbstmordes zu erwecken erhängt zu haben Es begaben sich
daher zwei Polizeiagenten nach Erusiuv Wohnung Da sie je
doch die Thüre derselben verschlossen fanden und auf ihre Auf
forderung von innen zu öffnen Weigerung erfolgte machten
sie sich daran die Thüre einzustoßen und mit Gewalt einzu
dringen In diesem Äugenblicke erdröhnten im Zimmer hinter
einander zwei Revolverschüsse Crusius hatte sich den Tod durch
zweiScküsse insHerz gegeben Es scheint daß es dem kleinen
Haushalt an Subfistenzmitteln gefehlt hat die Polizei hatte
die Leute seit einiger Zeit überwacht da sie über die Ärt wie
sie sich ihren Unterhalt beschafften nicht ganz im Klaren war



Amtliche Nachrichten
Ordensverleihungen Dem Eisenbahn Betriebs und Ber

kehrs Kontroleur Schaar zu Magdeburg das Berdienstkreuz
erster Kl des braunschweiz Ordens Heinrichs des Löwen dem
Eiseiib Wagenm Kleinau zu örannschweia das Verdienstkreuz
zweiter Kl desselben Ordens dem Eisenb Stat Vorst Friedrich
zu Leipzig die Ritter Jnsignien zweiter Kl des anhalt Haus
Ordens Albrechts des Bären dem Eisenb, Betriebs und Ver
kehrs Kontroleur Diercking zu Hannover und dem Eisenb Be
triebs Kontroleur Rohde ebendaselbst das Ehrenkreuz vierter
Kl des lippischen Haus Ordens sowie dem Eisenb Stations
Vorsteher Metter zu Rinteln das silberne Berdienstkreuz des
selben Ordens

Versetzungen Der bisherige technische Hilfsarbeiter bei der
Regierung in Oppeln Land Bauinspektor Baumert als Kreis
Bauinspektor nach Ratibor und der bisherige technische Hilfs
arbeiter bei der Regierung in Merseburg Bauinspektor Gnuschke
als Kreis Bauinspektor nach Klausthal a H

Charakter Verleihungen Dem praktischen Arzt Sanitäts
rath Dr Bollert zu Rummelsburg bei Berlin und dem Kreis
Physikus des Kreises Versenbrück Sanitätsrath Dr de Ruyter
zu Quakenbrück der Charakter als Geh Sanitätsrath sowie
dem Lehrer an der königl akademischen Hochschule für die bil
denden Künste in Berlin Maler Woldemar Friedrich das Prä
dikat Professor

Letzte Nachrichten und Telegramme
Berlin 30 Juli Der Reichsanzeiger schreibt

Se Maj der Kaiser und König wohnten Sonntag
Vormittag dem Gottesdienst auf dem Flaggschiff Baden
bei und nahmen Nachmittags von 3 Uhr ab die Vorträge
des Grasen Herbert Bismarck des Kriegsministers und
des Generallieutenants v Hahnke entgegen Abends um
9 Uhr 40 Minuten empfingen Allerhöchstdieselben Ihre
Majestät die Kaiserin bei ihrer Ankunft auf der Werkt
von Wilhelmshaven Gestern Vormittag nahmen Seine
Majestät von 10 Uhr ab die Vorträge des Geheimen
Cabinetsraths Dr v Lucanus und des Generals der
Infanterie Freiherrn v Meerscheidt Hüllessem komman
dircnden Generals des Gardecorps entgegen Um 12
Uhr übergaben Se Majestät auf dem Adalbertplatz dem
zweiten Seebataillon die neue Fahne und nahmen daraus
im Kasino das Frühstück ein Nach Aufhebung der Tafel
empfingen Se Majestät um 5 Uhr den Grafen Herbert
Bismarck zum Vortrag Abends um 6 Uhr fand bei
Ihren Majestäten im Stationsgebäude ein Diner von
30 Gedecken statt Heute Vormittag um 10 Uhr nahmen
Se Majestät der Kaiser und König im Stationsgebäude
den Vortrag des Staatssekretärs des Reichsmarineamts
um lO /z Uhr den Vortrag des kommandirenden Admi
rals Freiherrn v d Goltz und um llVz Uhr den Vsr
trag des Generallieutenants von Hahnke entgegen Um
2 /z Uhr begaben sich Ihre Majestäten zu einer Festvor
stellung an Bord des Artillerieschulschiffs Mars

Zum Führer der Leibgarde der Kaiserin soll
ein Lieutenant von einem Husaren Regiment ausersehen
sein Vorläufig stehen die in der von der Eskadron der Garde
du Corps geräumten Kaserne vereinigten Mannschaften
unter der Aufsicht eines Wachtmeisters der Leib Gendar
merie Die Mannschaften welche noch die Uniformen
ihrer bezw Kürassier Regimenter tragen sollten gestern
bereits ihre neuen Uniformen erhalten da ihre Vorstell
ung für den morgigen 1 August anberaumt ist Sie er
halten weiße Koller mit rothen md blauen Paspeln
Als Kopfbedeckung bezeichnet die eingangs erwähnte Kor
respondenz Dreimaster

Die Mittheilung der Köln Zeitung wonach die
Wiedereröffnung des Pofener katholischen Prie
sterseminars in Kurzem zu erwarten sei entbehrt wie
von zuständiger Seite erklärt wird jeglicher Begründung

Massenspeisungen von Truppen fanden auch
in diesem Jahre auf dem Tempelhofer Felde statt Die
großen transportablen Feldküchen stehen in der Nähe der
Baulichkeiten von der Luftjchifferabtheilung und sind in
diesem Jahre vermehrt worden

Wilhelmshaven 30 Juli Das bereits gemeldete
Gerücht,der Contreadmiral v Kall fei zum Vicead
vliral ernannt bestätigt sich Die Ernennung ist
gleich nach oer Ankunft des Kaisers in Wilhelmshaven
durch Cabinetsordre vom 27 Juli erfolgt Admiral
v Kall gehört noch zu den älteren Marineoffizieren Er
ist am 21 April 1854 in die damals preußische Marine
eingetreten und hat 23 Jahre gebraucht bis er zum Ka
pitän zur See ausrückte Nachdem die Ernennung zu dieser
Charge im Dezember 1878 erfolgt war kam im Mai 1887
die Ernennung zum Contreadmiral der nun nach wenig
über zwei Jahren die weitere Beförderung gefolgt ist
Admiral v Kall führt bekanntlich das Kommando über
oas aus den Ausfallcorvetten Baden Sachsen c
gebildete Manövergeschwader in dessen Verband jetzt auch
das bisher selbstständige vom Contreadmiral Hollmann
geführte Panzerübungsgeschwader eingetreten ist w daß
v Kall als Chef der gefammten den Kaiser nach Eng
land begleitenden Armada fungirt

München 30 Juli Der Direktor der Mün
chener Kunstakademie August v Kaulbach wel
cher im Jahre 1886 für diese Stelle provisorisch ernannt
wurde reichte vor einem Jahre wie damals gemeldet wurde
sein EnNassungsgesuch ein Die mit Kaulbach eingeleiteten
Verhau dlungen haben nunmehr dahin geführt daß verleide
sein Demissionsgesuch zurückgenommen hat und zum defi
nitiven Direktor ernannt worden ist

Wien 30 Juli Einer Meldung der Politischen
Ko rre pe denz aus Belgrad zufolge begaben sich König
Milan mit dem Regenten Belimarkowic und den Ministern
Gruic und Tansanovic nach Vranja zu einer Berarhung
mit dem Regenten Rlstic welcher sich daselbst zum Kur
gebrauch aufhält

Luzern 30 Juli Cardinal Lavigerie ist wie
bereits gemeldet an Brustentzündung erkrankt derselbe
erhielt die letzte Oelung und den päpstlichen Segen Die
Ächten Nachrichten lauten indeß wieder günstiger

Das Vaterland dementirt daß die Verschieb
ung des Antifklavereikongreffes eine Folge der
Vorstellungen des Vatikans sei

Generalstabschef Walderse e stieg hier im Schwei
zerhof ab

Fjom 30 Juli Der Leitartikel des Osservatore
Romano bestätigt daß die Regierung einen strengen
Ueberwachungsdisnst um den Vatikan organisirt hat
und giebt dauÄer genaue Einzelheiten Er fragt worin
die Freiheit uud die Souveränität des Papstes bestehen
wenn dieser wie ein Vnbrecher überwacht wird Ein zweiter
Artikel des Blattes nennt die Behauptung daß wenn der

Papst Rom verlassen hätte Frankreich den Krieg an
Italien erklären würde für absurd und tendenziös

An der französisch italienischen Grenze wird
die Situation immer ungemüthlicher Die Vorkehrungen
die von französischer Seite getroffen werden übersteigen
nach den nach Rom gelangten Berichten die Grenze des
zur Vertheidigung Erforderlichen Es wird mit beschleu
nigter Hast gerüstet und die Bahnhöfe an den nach Italien
führenden Schienenwegen beherbergen förmliche Artillerie
parks Die natürliche Folge davon ist daß auch italie
nischerseits für die Erhöhung der Vertheidigungs
fähigkeit gesorgt werden muß Für bedenklich hält man
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955 15001 82
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749 885 935 1 57061 75 190 369 505 617 24 719 115001 84 856 922 54
158075 159 71 218 40 89 349 596 644 51 92 793 943 88 15 066 22
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in Rom wie dem genannten Blatte geschrieben wird
die gereizte Stimmung der französischen Greuzbevölkerung
die es wenn sich Italiener zeigen nicht an herausfordern
den Zurufen fehlen läßt wodurch es bei der Heißblütig
keit auch der diesseitigen Bevölkerung leicht zu ernsten
Reibungen kommen kann

Paris 39 Juli Eine Berechnung der bei den Ge
uerc lratdswahlen abgegebenen Stimmen ergiebt
1500000 Stimmen für die Republikaner 600000 für die
Cvniervcttiven 158640 Stimmen für Boulanger Boulanger
selbst bchbäf gte sich wie hierher gemeldet wird am
gestrigen Tage von Dillon und Naquet unterstützt mit
der Zusammenstellung der einlaufenden Nachrichten Er
nachie gute Miene zum bösen Spiel und erklärte das

Ergebniß welches er allein im Gegensatze zu seinen Freunden
vorausgesthcn habe vom politischen Standpunkte aus nur
eine beschränkte Bedeutung Der Fehler falle seinen Rath
gebern zur Last welche anstatt des anfangs geplanten
concentrirten Vorgehens in achtzig Cantonen den Kampf
auf gut Glück gllenhalben gewagt hätten Boulanger be
reitet ein neues Manifest vor

D e Schauspielerin Fräulein Büffet welche
am verflossenen Freitag dem Präsidenten Carnot Vivs
LoulsiiAsr zurief wurde zu 14 Tagen Haft verurtheilt

London 30 Juli Nach einer Meldung des Stand
ard aus Berlin wird der Zar den Kaiser Wilhelm
nicht in Berlin sondern in Potsdam besuchen der

größeren Sicherheit wegen

KousikMinwPel 30 Juli Der Ministerrath unter
Vorsitz des Sultans hat beschlossen eine neue Com
mission n acb Kreta zu schicken bestehend aus dem Gou
verneur von Janina Riza Pascha dem ehemaligen Ver
treter der Pforte in Cettinje Djavad Pascha und Ghiali
Bey Die Commission ist beordert worden unverweilt ach
Kreta abzureisen Der Ministerrath beschloß Weiser sofort
acht Bataillons nach Kreta abzusenden außerdem be
Hufs Ergänzung der in Kreta befindlichen 10 Batoillons
kadres eine entsprechende Anzahl Mannschaften dorthin zu
beordern

Die russischen Rüstungen am Kaukasus dauern
fort Nelidow hat den ausdrücklichen Befehl des Czaren
erhalten sich zu bemühen eine friedliche Lösung der
Kretafrage herbeizuführen

Belgrad 30 Juli Exkönig Milan wird am 30
September nach hier zurückkehren und am I Oktober das
Kommando über die ferbische Armee übernehmen

Athen 30 Juli Der Gouverneur von Kreta
ist nach Konstautinopel berufen worden Eine aus vier
Christen und zwei Muselmännern bestehende kretensische
Commission begiebt sich demnächst nach Konstantinopel um
dort über die verlangten Conzessionen zu unterhandeln

Sofia 30 Juli Da die Waffensabrik in Steyr in
folge größerer Bestellungen auf Mannlicher Ge
wehre für das österreichische Heer außer Stande ist die
von der bulgarischen Regierung bestellten Gewehre vor
August 1890 abzuliefern fo hat die bulgarische Regier

ung beschlossen ih en Bedarf durch Ankauf von 30,000
Berdan Gewehren in Rußland zu decken Wie hier ver
sichert wird erhebt die russische Regierung dagegen nicht
nur keinerlei Schwierigkeiten sondern sie werde im Gegen
theil den Ankaus und die Versendung dieser Waffen in
jeder Weise zu erleichtern und zu fördern fuchen

Handel und Verkehr
Halle 31 Juli Auf dem gestern stattgehabten Wochen

markte war das Angebot an Einlegegurken die in vielen gro
ßen Wagenladungen angefahren waren ein solch starkes daß
gegen Mittag selbige zu Schleuderpreisen nur um danut zu
räumen pro Schock mit 35 Pf gern abgegeben wurden

Die gefte n abgehaltene Generalversammlungder Naum
burger Braunkohlen Industrie Aktiengesellschaft genehmigte
die Bilanz wonach für 1883/39 4 pCt Dividende vertheilt wer
den sollen

Für den redaktionellen Theil verantwortlich H Koegler

Wetterbericht des HsAs schstt Tageblattes
Voraussichtliches Wetter für den 1 August 1389

Theils wolkig theils Heitsr wärmer und vor
wiegend trocken

Dat Std
Barom
red 0
mm

Thermometer
nach

sislsi v 3 s Rökmin

Feuch
tigleit

Lust
Wind Wetter

3 /7
31/7 i

8 Uhr
7 Uhr
2 Uhr

7550
756,0
757,0

l 17 5
i 15 0
t 20,0

i 14,0
s 12 0
i 16 0

53
60
45

N lV
KV

wolkig

Berliner Börse
vom 30 Juli 1889

Grülch und Teil tichc Fonds
Dividende 18LS

D Reichs Anleihe

Consol dwe w leihe

Eta tk Anleihe1868
50,52,53 62

Wüüts Schuldsch
BSchsische Psand Br
AzMmersche R Br
TÄensKe do
Preußische do
Wchsische do
Echlesische lo
Bad Eiienb, Nnl
Boiriwe Anleihe
Hamb Staats Rente
Eachl Altb Lb O
Wchl Staats Anl
do Staats Nente
f o Ludw Psdbr
bz do do

Mr Pr Anl v SS
Nr mn M TN L
ZZln Mind Präm
M sauer
H Ab Sv Thlr L
M inaer 7 l L
Nldenb 40 Thlr L

4

3

4

ZV
4

4

3V
4

4

4

4

4

4

4

4

3 /2
3V
4

3
4

4V
3V
sr

3

3
3

K
3

108,40 B
104,20 bG
107 10 G
105,20 b
101,50 bB
10 20 G
101 00 b

Os ,75 G
10S,7S G
105,8 G
10S 7S G
10d,75 G
104,60 B
1 6,40 G
103 0 tG
10 60 bG
96 75 b

101,30 G

Ikg go b
107,80 G
142,75 bB

148 sv b
27,70 b

135,30 S

Niederwaldbahn
Ostvreuß Südbah
Saaibahn
Weimar Geraer
Wena Bahn
Buschttehrad Bahn
Dux Bodenbach

Gal Mrl L B l
Südöft Lombard
Kursk Kiew 5 /o
Russ Saatsb S /o
do Südwestb 5

Warschau Wien
Gottharbbah

Eissickühn Stam ktieii
Ao chsn Mastricht
Mtenburg Zeitz
Mz LudwigShafen
Merienb Wlaw a

2 67,2S tG
184 30 bS

4V 1Z3,b0 bT
3 70,20 b
6 1fi4 40 b

2V
6

0

0

3

7V

4

1

73, 0 bG
106,50 b

51,00 B
26,00 S
88 00 b

153,90 b
206,90 b
82,5 b
50,2S G

74,25 b
215,S0 bG
157,00 G

Me bah Pri ritiitS Ttam A ties
Marienb Mlaw 5 /o
Ostpr Siidbahn S /o
Saalbahn 5
Weimar Gera 5 /g

5 117,75 bG
5 ji 19,50 bG
5 116,80 b
SV l S8 30 b

DAiM iS KS
Breslau Warschau
Dtsch Nordd Lloyd
Halberft Blanksnb
Ostpreuß Südbahn
Saalbahn
Weimar Gera
Werrabahn I Lni

do 1886

S

4

4

4

3V
4

4

4

102,00 G

105,00

102 oa G
103,10 G

iOest Fr Stb v 18SS
do Erzänz Netz

Oest Franz 1 u 2 L
do Goldprior

Pilsen Priesen
Südösterr Lomb

do neue
do Oblig
do Gold

Ungar Nordojlbahn
Brest Gragewo ind g
Gr Russ Eisenb g
Koslow Woron gar
Kursk Charkow gar

do in Lsirl
Kursk Kiew gar
Mosco Kursk gar
Mosko Rjasan gar
Rjäsan Koslow gar
Rjaschk Morczans
Südwestbahn gar
Transkaukasische g

do kleine
Warschau Teresp g
Wladikawkas
Aachen Aiaslricht

AuS Eiseub Priori Ldllgatioac
Dux Bodenbach

do 2 Ldo 3 LKaschau Oderberger
Goldpr

Kronpr Rudolssb
Oest Franz Stb

Ko vos 1374

91,25 bA
91,50 bG

108,60 G
86,10 bB

101,90 bG
80 0 G
84,70 bB
82 50 b

W chsil

Amsterdam 100 Fl
London 1 Lstrl
Paris 100 Fr
Wien 100 Fl
Petersburg 100 SR
Warschau 100 SR

8 T
8 T
8 T
8 T
3W
8 T

81,30 B
80,90 B

tvl 0 b
80,60 G
61,50 bT
61,Z0 G

102,90 B
98,75 SG
8 ,00

,10 G
77,60 B

100,25 G
100,10 K
102,20 G
90,0Z bB
86,00 bB
92,9 bZ
90,00 bB
99,00 b
89,50 bG
71,50 b
71,70 bG

100,50 bB
88,60 G

102,10 G

icg 15 b
20,4Z5 b
81,30 bG

169,70 b
u9,4ü b

210,0 b

AuslZuSische FsuZZ

Egypter garMt
Italienische Rente
Oesterr Goldreme

do Papierrente
do Süberreu

Z

5

4

95 10 b
93,40 bB

2 10 b

Russ Goldrente
do Orient Anleihe
bo Prämien 84

do oo 66do C Bod ncredit
do Curl Pfandbr

Serb Gold Pfdbr
da Rente

Ungar Goldr k 1000
bo do Ä 500
do do k 100do Jnvest G
do Papierrente

11 ,40 B
63,90 b
173,90 bB
160,00 H
83,80 B
6 i,00 b
87,00 bG
83 40 bA
85,40 bH
86,20 B
öS,60 B
2,25 G

80,80 b

J lSuktris Wiez
Chemnitz
Magdeb Banbank
Heinrichshall
Leopolbshall
Staßkurter
Schässer WslÄr
Desswwr Gasges
Berlin Anhalter
Chemn Werkzeugs
Freund conv
Frister Nähmaschinen
Grnsonwerk

Hall Maschinen
Löwe k Co
Pomm Masch conv
Schwartzkopf
Zeitzer Maschinen
Crollwißer Papier
Eilenburger Cattun
Langensalzaer Tuchf
Kette Elbschifffahrt
Magdeburg Straßb
Glauzig
Körbisdors
Bazar
Berliner Aquarium

do Brot abrik

7 1S8,60 T
12 184,30 b

116,00 M
122,30 G

N

145,30 dÄ
14S,7S G

10 176,co B
124,75 bÄ
113,90 b
203,70 B

0 30,00 SG
273,50 b
309,00 B1

15 371,00 bE
5 123,00 bA

293,50 bB
275 00 E
143,25 bB
83,00 G
97,50 G
79,00 bG0

I 221,00 B
116 10 bG

S 116,00 G
9 177,00 G
3V 89,50
13ö 227,c 0 bA

Immobilie Ges
Nordh Tapetensabr
Thüringer Salin
W Wlischz Union

do St P

117,50

132,75 bA
88,00 bG

139 ,50 bG

B ii Aktie

Berliner Kasienv
do Handelsges
do Maklerver

Brannschw Bank
Cobnrger Credit
Darmstädter Bank
Dessauer Landesö
Deutsche Bank
Disconw Comm
Dresdener Bank
Geraer Bank

do Credit
Leipz Creditanstalt
Magdeb Bankverein
Meining Hyp 40 /o
Mtield Creditbani
Nattonalb f Dschl
Norddeutsche Bank
Oest Credit Anstalt
Petersb DiScontob

do Internat
Preuß Bodencredit
do Ctr Bd 40

Reichsbank 4 /z V
Sächsische Bank
Schlss Bankverein
Weimarijche Bank

SV
10
10

4V
5

9

8V
9

12
9

5

6

10
5

s

6

9

10
SVi

12i
6

9V
S

4

7

2

128,75
172,75
14 ,25

105,25
,10

165,25

17v 7S
231,75

152,co
105,90
103,80
197 75
113,60
105,00
110,75
140,00
174,00
163,00
174,00

123,50
152,75
153,75
1l1,S0
131,9Z
l Z0,S

bG

bG
b

bG
b

bG
bG
bG

bÄ
bZ

b

bB
bB

Bkr,ii srkS ,z
Anhalter Kohlen 10 150,90 bG
Dortm Union

do St P Lt 91,3 bGDurer Kohlen 0
do do conv 6 115,30 bG

Köln MAe

Kön u Laurahütte
Lauchhammer

Riebeck Montanw
Sächs GuUtahl
S Th Braunk B

do St Pr 5 /o
Stolb Zinttmtt
d St Pr 5Westeregeln

11

2z
7V
12

137 0 bG
120,S0 bA
183,00 bG
199,80 bS
165,75 bB
165,75 bN
62,75 bB

135,50 bG
183,00 b

Deutsche HUpothekeu WüirliSrii

Anh D Psandbr 4
G th Pr Pfandbr 3V
Meining Hypothbr 4
do Präm Pfdbr 4

Norsd Gründer W 4
Pr Bodencr rzb 110 5
Pr Cent Bod rzb 5
Südd Bodencredit 4

102,90 G
114,00 S
103, ,0 bE
134,9Z b
103 00 bA
113,00 G
111 00 G
101,00 E

Leipz Börse v 30 Juli
Sächs Rente v 1876
Ultenburg Zeitz
Aussig Teplitz
Buschtiehrad I iZm
Altenburg ZH

do St Pr 5 iBuschtiehrader

Weim Gera St A
do vt Pr 5 /a

Aklgem D Credit
Leipziger Bank
Sächsische Bank
DöriiewiA Rattm
S Lhiir Brannk
do St Pr 5

Zeitzer Par u S A
Zuckerrassmerie Hall
Cröllwitzer Papierf
ihall Straßenbahn

lMaisisker

3 96,30 G
4 104 00 G
4 104,70 S
5 90,75 G
9 183,00 G
8V 5 16 00 B
3 160,00 G
0 2 00 G
3V S8,50 G
4 137,75 G

145,75 G
111,75 B
63,00 Ä

7V 166,00 B
7V 1 ,00 B
5 9b,75 Ä

140,50 Ä
143,00 B
140 0 G

s75 621 00 bG

GezwI dss Kömgl Gissu
bKhn BetViebsKmtes

Wittenbeege Leipzig Z
NiRbast Bahnhof Halls

Die Lieferung und Aufstellung
eiserner GrVckeuksnsirMimleu
sGcsammtgewicht 44 Tonnen ist zu
vergeben

Preisverzeichniß Bedingungen und
Zeichnungen sind gegen Einzahlung
von 2 Mark von der unterzeichneten
Bauinipektion zu beziehen

Angebote sind unter Benutzung
des Preisverzeichnisses und Beifüg
ung der anerkannten Bedingungen
posifrei und mit der Aufschrift
Angebot an EifenkonftTU
tßouen sür Bahnhof Halle
bis zum IS NugUsi S8KN

Vsrm ZR NhÄ
an uns einzusenden

Zuschlagssrist 3 Wochen
Halle a S den 23 Juli Z 889

Königliche Eisenbahn Bau
inspektisn

Cöthen Leipzig

FMkr KmwffM
verZanft

MaeZt 1 im Keller

röd svdsr
Weidenplan G S

Wiederbeginn Donnerstag den I Ungnst
Aufnahme neuer Zöglinge jederzeit K zZZZ SRMl

VsdefteNe für schwere Gegen
stände wie Dampfkessel Ma
schinen s ans dem vormaligen
Thüringischen Güierbahnhof

in Halls a/S
Nach Schlichung des vormaligen

Thüringisch Güterbahnhofs in Halle
a S für den allgemeinen Verkehr
wird daielbst zur Abfertigung be
sonders schwerer und umfangreicher
Gegenstände wie Dampfkessel Ma
schinen zc, deren Beförderung nach
dem Centralbahnhofe mit Schwierig
keiten verknüpft ist eine Ladestelle
eingerichtet

Für die Ueberführuug der be
treffenden Sendungen nachdem Cm
irat Göterbahnhose wird mben der
tarifmäßigen Fracht eine Gebühr
von 1 Mk für je 5000 der
Ladung erhoben

Magdeburg den 20 Juli 1889
König Eissnbahn Dirsctisn

Zu kaufen gesncht in Halle
Z kleineres HistsZ zniitSeeer
Gafthof oder Logierlzans

Off unter TZ Z postlagernd
Mersebnrg

Gme Kochi
die selbständig kochen kann etwas
Hausarbeit übernimmt und gute
Zeugnisse auszuweisen hat wird bis
15 August od 1 September gesucht

Trotha Frau W ZZ sMlKZi

verkauft in Ctr u Litern
Gsiftftraße 43

oder geeignetes Feld in oder
m Hake wird von einem

zahlungsfähigen Manne zu
pachten oder zu kaufen ge
sucht Angebote unter N W
48NZ befördern
KtSZI VvAlv v ittHalle a S

Zum Einsetzen künftl Zähne
Plombixen Zahnziehen s chmerz
los mit Lachgas sowie zu sämmtlichen
Zahnoperationsn empfiehlt sich

Beipzigesstrahe KL
Reparaturen werden sofort gemacht

prakt Zahnarzt Geiststraße 20
Atelier sür operatwe Zahnheilkunde
und Technik Zahnziehen schmerz
los mit Lachgas Sprechstd Vorm
9 Uhr bis Nachm 5 Uhr Sonntag
bis 1 Uhr

Für ein 22jähr geb Mädchen
das feit 2 Jahrm einem Haushalt
selbststäudig vorsteht wird gleiche
Stellung zum 1 Oetober gesucht
Gcsl Offerten unter Z 2 an
die Expedition d Blattes erbeten

Köchinnen SLnben Haus
n KindesMädchen erdalter
Stell d MzzMSMS

Rannischestraßs 19

Mittwoch den 31 Juli
Letztes Auftreten u Abschieds

vorstellung sämmtlicher
Künstler

Bravour Kugelläuserin

Clowns mit ihrem mechanischen
Esel Blondin

MZKKSK OZA und
H lNXÜWÄT Zk ZZvL WWT M

Produktionen aus dem fliegenden
und Doppel Trapez sowie

Charaktertänze

Herr WxzÄLzz s NK
Affenmensch

Miniatur Soubrette
M

japanesifcher Vambuskünstler und
Seilläufer

Herr OiKstor
Mimiker u Verwandlungskünstlcr
Fräulein Z ssi
Kärnthner Liedersängerin u Jodlerin

Inserate
ür das Hallesche Tageblatt

nimmt Herr Buchhändler A
Rannischestraße 10

sreundl entgegen

Ein sauberes tüchtiges Mäd
chen wird für Küche u Hausarb
zum 1 Oet oder früher gesucht
Fcau v LSZ t Stsinweg ZS

l PgrierMchmmzi
für 600 pr 1 Oet d Js
zu verm Wncherexftr IS

Zum I Oet d Js eine
W WS isri S MvIssZMAA für
450 zu vermiethen

Wuchererftr ZS
Wshmmß

und Zubehör für 450 Mk zum
1 Octob z verm Krausenstr 3

Kassenöffnung 7 Uhr Beginr
der Vorst 3 Uhr Ende 11 Üb

MedlMraßc5
ist die Z u s Etage los od
später zu verm Näh Barfüsxer
jstrafze K bei ZLz s S vr I
Em Logis 125 Thtr Oktober

zu vermiethen
Ebendaselbst ein Werdeftall

Schillerftratze S1
Die S halbe Etage Geist

straHe ZS ist per 1 October zu
verm Näh Geiststrafte 18

Fr möbl St als Schläfst f 1 od
2 H v Klausstr 12 Vorderh II

Silmmrwkllm
für Cigarreukopfchen Kiste
Bänder Staniol s befinden

sich bei den Herren
E Hildebvandt Wuchererstr 7
Wilhelm Eiste Schulb rg 12
Ed Robert gr Ulrichstr tl
Rud Speck Marienstr 3
W Camnitlns Köniastr 25
Emil Erbsz Forsterstr 4

Hauptsammel u alleinige Ver
kaufsstelle für Cigarrenköpfchen c
bei Herrn

Rathhausg 9

Vorrath wenn noch so wenig
bitte sofort abzuliefern

Kindergarten
Beginn Donnerstag Aug

Danksagung
Zurückgekehrt vom Grab meines

lieben Mannes unseres guten Vaters
Schwieger und Großvaters des
Tischlermeisters

sagen wir insbesondere Herrn Dia

konus für dietrostreiche Rede am Grabe so wie
allen Denjenigen welche seinen Sarg
so reichlich mit Blumen und Kränzen
geschmückt und ihn zu seiner letzten
Ruhestätte begleitet haben hierdurch
unseren herzlichsten Dank

Halle den 30 Juli 1389
Die trauernde Familie

Verlag und Druck von N Nietschm ann in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1889
	08
	01
	1.8.1889 (No. 177)
	VII. Mitteldeutsches Turnfest.
	[Seite 228]

	Jahresbericht der Handeskammer zu Halle a. S. 1888.
	[Seite 228]

	Aus der Stadt und Umgebung.

	[Seite 229]

	Vermischtes.
	[Seite 229]

	Amtliche Nachrichten.

	[Tabelle]

	Letzte Nachrichten und Telegramme.

	[Tabelle]

	7. Ziehung der 4. Klasse 180. Königl. Preuß. Lotterie. Ziehung vom 30. Juli 1889, Vormittags.

	[Tabelle]

	7. Ziehung der 4. Klasse 180. Königl. Preuß. Lotterie. Ziehung vom 30. Juli 1889, Nachmittags.

	[Tabelle]

	Wetterbericht des Halle'schen Tageblattes.

	[Tabelle]

	Berliner Börse vom 30. Juli 1889. 
	[Tabelle]

	Leipz. Börse v. 30. Juli
	[Tabelle]

	[Bekanntmachungen.]

	[Tabelle]







